
                Ferien für die ganze Familie 

Endlich sind sie da - die lang ersehnten Sommerferien, eine Zeit der 
Erholung und Entspannung für die ganze Familie. Sie  
bieten die perfekte Gelegenheit, gemeinsam unvergessliche 
Momente zu erleben und den Zusammenhalt innerhalb der Familie zu  

stärken. Doch damit der Familienurlaub zu einer wirklich erholsamen und 
bereichernden Zeit wird, gibt es einige Aspekte zu beachten, um Situationen zu 
vermeiden, in denen man nach dem Urlaub erschöpfter ist als zuvor. 

Gemeinsamer Familienurlaub – Zeit für Nähe und Abendteuer  

 

Der gemeinsame Familienurlaub ist eine ausgezeichnete Gelegenheit, um den Alltag 
hinter sich zu lassen und sich auf eine Reise voller Abenteuer und neuer Erfahrungen 
zu begeben. Egal ob Strandurlaub, Bauernhof, Camping in der Natur oder Städtetrip - 
gemeinsame Erlebnisse schaffen wertvolle Erinnerungen und bereichern nicht nur das 
Familienleben, sondern auch die Persönlichkeitsentwicklung jedes Einzelnen. Die 
Bewältigung von Herausforderungen begünstigt unter anderem ein tiefgründiges 
Verständnis füreinander.  

In diesem Zusammenhang stellt sich die Frage, ob es überhaupt möglich ist, alle 
Wünsche jedes Familienmitglieds unter einen Hut zu bringen und gleichzeitig das 
Budget im Rahmen zu halten. Die Antwort ist einfach: Ohne Kompromisse geht es 
nicht! Eine gute Planung erleichtert Ihnen die Aufgabe. Damit sich alle in der Familie 
gleichermaßen einbezogen fühlen und ihren Spaß haben können, sollte jeder die 
Möglichkeit bekommen, Aktivitäten und Ausflüge in den Ferien vorzuschlagen. Offene 
Kommunikation und die Wertschätzung der Meinungen und Bedürfnisse jedes 
Familienmitglieds sind von großer Bedeutung, um potenzielle Konflikte zu minimieren 
und unerwünschten Stress zu vermeiden.  

Es ist eine verständliche Wunschvorstellung, immer eine harmonische Atmosphäre zu 
schaffen, doch in der Realität werden Ferien manchmal von kleinen Missgeschicken 
oder lustigen Pannen begleitet. Anstatt sich darüber zu ärgern, kann man als Familie 
diese Augenblicke als wertvolle Erinnerungen betrachten. Eine schöne Idee wäre es, 
gemeinsam Fotos von früheren Ferienorten und Unternehmungen anzuschauen. 
Diese Bilder zeigen uns, dass Perfektion für die besten Geschichten und Erinnerungen 
nicht notwendig ist. Darüber hinaus kann man aus diesen Erfahrungen lernen und sie 
bei der Planung zukünftiger Ferien berücksichtigen. Man darf sich erlauben, auch mal 
spontan zu sein und nicht jeden Aspekt bis ins kleinste Detail zu planen. Denn am 
Ende sind es diese unvorhersehbare Momente, die unsere Urlaube so einzigartig, 
abenteuerlich und unvergesslich machen.  

Auch die Ferien zuhause, ohne Belastung einer langen Reise, können genauso in 
vollen Zügen genossen werden wie ein Urlaub an einem entfernten Ort. Das ist die 
Zeit, um neue Aktivitäten auszuprobieren, sei es eine Wanderung in der Umgebung, 
ein Picknick im Park oder das Besuchen von lokalen Veranstaltungen. Zudem hat man 
mehr Zeit, sich den eigenen Interessen und Hobbys zu widmen, sei es Malen, Lesen, 
Sport oder Musik.  

Ferner bieten die Sommerferien eine ausgezeichnete Möglichkeit, den Horizont zu 
erweitern und das Lernen außerhalb des Schulalltags fortzusetzen.  



Hier sind einige Tipps für Eltern, wie sie ihre Kinder während der Ferien spielerisch 
fördern können: 

1. Bücher und Geschichten: 
Lesen fördert nicht nur die Sprachentwicklung, sondern eröffnet auch neue Welten. 
Lesen Sie gemeinsam spannende Bücher oder erzählen Sie Geschichten, um die 
Fantasie Ihrer Kinder anzuregen. www.lesenmit.app.  

2. Natur entdecken:  
Nutzen Sie die Zeit in der Natur, um spielerisches Wissen über Tiere, Pflanzen und 
Umweltphänomene zu vermitteln. Eine Wanderung kann zu einem lehrreichen 
Abenteuer werden. 

3. Kochen und Backen:  
Gemeinsames Kochen und Backen eröffnet nicht nur die Vielfalt der kulinarischen 
Welt, sondern bietet auch Gelegenheit, mathematische Konzepte spielerisch zu 
erlernen. 

4. Kreative Projekte:  
Malen, Basteln oder Musizieren fördert die künstlerischen Fähigkeiten und bietet 
Raum für Selbstentfaltung. Kreative Ideen für Kinder finden Sie auf der Seite 
www.labbe.de; www.meine-forscherwelt.de. 

5. Lernspiele und Apps: 
 Es gibt eine Vielzahl von pädagogischen Apps und Spielen, die das Lernen in 
spielerischer Weise unterstützen können, wie zum Beispiel fürs Programmieren mit 
der Maus www. wdrmaus.de und www.medienbox-nrw.de.  

6. Lernreisen:  
Gestalten Sie Ausflüge zu Museen, Wissenschaftszentren oder historischen 
Stätten, um das Interesse an verschiedenen Themen zu wecken. 

Die Vorfreude auf die Ferien ist oft riesig, doch manchmal können nicht alle 
Erwartungen erfüllt werden. Es ist wichtig, realistisch zu bleiben und den Kindern zu 
erklären, dass nicht jeder Tag ein perfekter Abenteuerurlaub sein kann. Der Urlaub 
sollte nicht mit übermäßigen Aktivitäten und einem engen Zeitplan verbunden sein. Es 
muss nicht alles verplant werden. Kinder und Jugendliche sollen auch Gelegenheit 
haben, ihre Freunde zu treffen oder ihre Zeit ohne Plan zu verbringen. Phasen der 
Entspannung und des Nichtstuns sind genauso wichtig wie die Erkundung neuer Orte 
und Aktivitäten.  

Obwohl es wichtig ist, die Ferienzeit als Familie 
zu genießen, sollten Eltern auch Raum für ihre 
persönliche Erholung einplanen. Zeit ohne 
Kinder während des Urlaubs kann für Eltern 
äußerst wertvoll sein, um neue Energie zu 
tanken. Es ist durchaus legitim, ab und zu eine 
Auszeit zu nehmen und sich Zeit für sich selbst 
oder zu zweit zu nutzen. 

In den Ferien ist Flexibilität gefragt, aber dennoch sollte eine gewisse Grundstruktur 
vorhanden sein. Erstellen Sie gemeinsam mit den Kindern einen Ferienplan. Dabei 
sollten nicht nur große Unternehmungen eingeplant werden, sondern auch genügend 
Raum für spontane Ideen bleiben. Strukturierte Zeitabschnitte ermöglichen es den 
Kindern, ihre Erwartungen zu erkennen und sich auf kommende Aktivitäten zu freuen.  

Unsere Beratungsstelle für Eltern, Kinder, Jugendliche und Familie  
wünscht Ihnen eine erholsame Ferienzeit mit vielen  
unvergesslichen Ereignissen! 
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